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Das Nikemonument von Samothrake gehört zu den bedeutendsten 

Werken antiker Bildhauerei. Seit seiner Entdeckung 1863 hat es auf 

moderne Betrachter immer einen besonderen Reiz ausgeübt, ein 

tieferes Verständnis seiner historischen Bedeutung ist aber nach wie 

vor ein Problem: Konnte über die grundsätzliche Einordnung der 

Nikestatue in die hellenistische Zeit schnell Konsens erzielt werden, 

schwankten die Vorschläge zur genaueren Datierung des Monuments 

um Jahrhunderte; auch die im 20. Jahrhundert weit verbreitete 

Vorstellung, das Nikemonument sei von den Rhodiern anläßlich 

ihrer Seesiege 190 v. Chr. errichtet worden, ist in den letzten Jahren 

wiederholt in Frage gestellt worden. Johannes Christian Bernhardt 

unternimmt daher einen neuen Versuch historischer Einordnung, 

indem er die komplizierte Forschungsdebatte systematisch auf- 

arbeitet, die tragfähigen Anhaltspunkte neu mit dem historischen 

Kontext verknüpft und die ursprüngliche Aufstellung im Kabiren-

heiligtum von Samothrake in die Untersuchung einbezieht. Insgesamt 

führt dies zu einem neuen Verständnis des Nikemonuments als Werk 

der Diadochenzeit und als Fanal in einem langwierigen Kampf der 

Bilder.
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Facebook und andere Online-Netzwerke haben die Welt des Internets 

innerhalb weniger Jahre verändert. Auch der Umgang vieler Nutzer 

mit privaten Informationen hat sich gewandelt – mit Auswirkungen 

auf die Kommunikations- und Lebenswelt des Einzelnen und der 

Gesellschaft.

In „Schöne neue Kommunikationswelt oder Ende der Privatheit?“ 

reflektieren  Kommunikations- und Medienwissenschaftler, 

Branchenvertreter und Datenschützer die Veröffentlichung des 

Privaten in Social Media und populären Medienformaten. Im Kontext 

empirischer Erkenntnisse werden Aspekte einer Ethik der Privatheit 

sowie Konzepte der Privatheit und deren Ökonomisierung und 

mögliche Regulierung diskutiert. 

Im Mittelpunkt steht dabei das Verständnis von Privatheit, das der 

Nutzung von Sozialen Netzwerken zu Grunde liegt: Gibt es unter-

schiedliche Vorstellungen von Privatheit in der Online- und in der 

Offlinewelt? Wie sollen der Einzelne und die Gesellschaft mit den 

Herausforderungen der Social Media umgehen? Wie können die 

Nutzer zu einem selbstbestimmten Privacy Management befähigt 

werden? Das Buch bietet einen Überblick über den Forschungsstand 

und zeigt zudem neue Perspektiven und Lösungsansätze auf.
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